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Braunkohlengrube Karlschacht, Grechwitz

Schlagwörter: Untertagebergwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grimma

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Die Braunkohlengrube Karlschacht ist eine Erweiterung der Emiliengrube/Hedwiggrube (BKM-NR: 30400017). Sie wurde von

Eduard Schilbach 1882 gegründet. Mit dem Abteufen des Karlsschachts begann man 1909 in 500 m Entfernung zur Emiliengrube.

Gefördert wurde mittels einer Vorlegehaspel, die durch eine vorgeschaltete Übersetzung effektiver war. Ein 6 PS-Benzinmotor trieb

diese an. Der Schacht wurde durch zwei Schächte bewettert. Das Tiefbaubruchfeld der Grube ist nur sehr schwach im

Schummerungsbild des digitalen Geländemodells zu erahnen und liegt heute unter einem Acker.

 

(Ullrich Ochs, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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Braunkohlengrube Karlschacht, Grechwitz

Schlagwörter: Untertagebergwerk
Ort: Grechwitz
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 13 4,54 N: 12° 46 44,81 O / 51,21793°N: 12,77911°O
Koordinate UTM: 33.344.900,83 m: 5.676.403,60 m
Koordinate Gauss/Krüger: 4.554.540,50 m: 5.676.177,37 m
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